
 

 

                              
1.  O komm, Du Geist der Wahr - heit, und ke - hre bei uns ein, ver - brei - te Licht und Klar - heit, ver - ban - ne Trug und Schein.  

2.  O Du, den un - ser größ - ter Re - gent uns zu - ge - sagt: Komm zu uns, wer - ter Trö - ster, und mach uns un - ver - zagt.  

3.  Un - glaub und Tor - heit brü - sten sich fre - cher jetzt als je; da - rum mußt Du uns rü - sten mit Waf - fen aus der Höh.  

4.  Es gilt ein frei Ge - ständ - nis in die - ser un - srer Zeit, ein of - fe - nes Be - kennt - nis bei al - lem Wi - der - streit,  

5.  In al - ler Hei - den Lan - de er - schallt Dein kräf - tig Wort, sie wer - fen Sa - tans Ban - de und i - hre Göt - zen fort;  

6.  O wahr - lich, wir ver - die - nen solch stren - ges Straf - ge - richt; uns ist das Licht er - schie - nen, al - lein wir glau - ben nicht.  

7.  Du Heil - ger Geist, be - rei - te ein Pfingst - fest nah und fern; mit Dei - ner Kraft be - glei - te das Zeug - nis von dem Herrn.  
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1.  Komm, komm, komm bei   uns ein, kein, kein, kein Trug, Trug   und Schein.  

2.  Du, Du, Du zu - ge - sagt: mach, mach, mach uns un - ver - zagt.  

3.  Glaub, glaub, glaub jetzt   als je; tu uns rü - sten aus   der Höh.  

4.  Gilt, gilt, gilt un - srer Zeit, bei, bei al - lem Wi - der streit,  

5.  All, all, all kräf - tig Wort, wer - fen, wer - fen Göt - zen fort;  

6.  Wahr, wahr, wahr Straf - ge - richt; glau - ben, glau - ben, glau - ben nicht.  

7.  Heil, Heil, Heil nah   und fern; Kraft, Kraft, von dem, von   dem Herrn.  
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Gieß aus Dein Hei - lig Feu - er,   rühr Herz und Lip - pen an, dass jeg - lich - er ge - treu - er den Herrn be - ken - - - - - nen kann. 

Gib uns in die - ser schlaf - fen und glau - bens - ar - men Zeit die scharf ge - schliff nen Waf - fen der er - sten Chri - - - - - sten - heit. 

Du mußt uns Kraft ver - lei - hen, Ge - duld und Glau - bens - treu und mußt uns ganz be - frei - en von al - ler Men - - - - - schen scheu. 

trotz al - ler Fein - de To - ben, trotz al - lem Hei - den - tum zu prei - sen und zu lo - ben das E - van - ge - - - - - li - um. 

von al - len Sei - ten kom - men sie in das Reich her - ein; ach soll es uns ge - nom - men, für uns ver - schlos - - - - - sen sein? 

Ach las - set uns ge - beug - ter um Got - tes Gna - de flehn, dass er bei uns den Leuch - ter des Wor - tes las - - - - - se stehn. 

O öf - fne Du die Her - zen der Welt und uns den Mund, dass wir in Freud und Schmer - zen das Heil ihr ma - - - - - chen kund. 
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U Uh - Uh Uh U U Uh - Uh dass jeg - lich - er ge - treu - er den Herrn be - ken - - - - - nen kann. 
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